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Zitat von Conni

Bei mir hat sich z.B. nach und nach die Schilddrüse verabschiedet. Die Symptome, die
da auftreten können, sind so allgemein, dass sie jahrelang (!) als "psychosomatisch"
hingestellt wurden - von mehreren Ärzten, ich habe um eine vernünftige Diagnostik
kämpfen müssen. In der Folge sind andere Dinge durcheinander geraten (gute
Schilddrüsenfunktion ist ganz ganz enorm wichtig), was zu weiteren Beschwerden und
dann auch Facharztbesuchen führte, die alle mit "ohne Befund" endeten oder dem
Verdacht, es könne psychosomatisch sein. (Da ich gerade EKG lese:
Herzrhytmusstörungen und erhöhter oder erniedriger Puls sowie Blutdruck können von
der Schilddrüse oder anderen Hormonen kommen.)

Bei mir wurde vor kurzem durch Zufallsbefund bei einem großen Blutbild einen minimal
erhöhter freier T4-Wert der Schilddrüße festgestellt. Aber nur ganz leicht über dem Normwert.
Daraufhin wurde ich zu einem Schilddrüsenultraschall weitergeschickt, der aber völlig ohne
Befund war.

Es wird nun vermutet, dass Stress bzw. innere Angespanntheit/Unruhe ebenfalls den
Hormonhaushalt der Schilddrüse durcheinander bringen könnte.
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